
Von	der	Poesie	sucht	Kunde	
Mancher	im	gelehrten	Buch.	
Nur	des	Lebens	schöne	Runde	
Lehret	dich	den	Zauberspruch;	
Doch	in	stillgeweihter	Stunde	
Will	das	Buch	erschlossen	sein,	
Und	so	blick	ich	heut	hinein,	
Wie	ein	Kind	im	Frühlingswetter	
Fröhlich	Bilderbücher	blättert.	
Und	es	schweift	der	Sonnenschein	
Auf	den	buntgemalten	Lettern,	



Und	gelinde	weht	der	Wind	
Durch	die	Blumen,	durch	das	Herz.	
Alte	Freuden,	alter	Schmerz	–	
Weinen	möcht	ich	wie	ein	Kind!

Joseph	von	Eichendorff



I	Samstag



1
Seit	anderthalb	Stunden	wartete
Danielle	vor	»Huxleys	Neuer	Welt«,
direkt	vor	der	verschlossenen
Eingangstür,	den	stählernen	Griff	in
der	Hand.	Sie	hatte	sich	keinen
Zentimeter	von	der	Stelle	gerührt,
und	von	den	später	Kommenden
hatte	auch	niemand	gewagt,	ihr
diese	Position	streitig	zu	machen.
Es	war	anstrengend,	so	lange	zu

stehen.	Durch	die	Glasscheibe
konnte	sie	die	Leute	von	der	Einlass-



Crew	plaudern,	herumgehen,	lachen
sehen.	Das	ärgerte	sie	jedes	Mal,	wie
locker	und	gleichgültig	die	taten.	Als
warteten	da	draußen	nicht
Menschen,	denen	das	Herz	bis	zum
Hals	schlug	und	für	die	dieser	Abend
die	ganze	Welt	bedeutete.	Sie	warfen
dem	Grüppchen	aufgeregter	Fans
nicht	mal	einen	einzigen	Blick	zu.
Aber	Dani	tat	es.	Sie	hatte	ja	Zeit.

Wie	üblich	viele	bekannte	Gesichter:
diese	verhuschte	Büromaus	mit	der
zu	großen	Brille	und	ihr	ebenso
verhuschter	Freund;	die	Kleine,	die
immer	mit	ihrer	Mutter	kam	–	ob	sie


